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      PRESSE INORMATION

Zukunft der Bücherschau gesichert
Karlsruher Literaturereignis

zog 52.500 Besucher an

Karlsruhe. Tschechien sowie das Schwerpunktthema „Buch und Kunst“ haben der heute (4. Dezember) zu Ende gegangenen Karlsruher Bücherschau viele Besucher beschert, der erstmals in der knapp 30-jährigen Geschichte erhobene Eintritt zur Zukunftssicherung der Bücherschau hat aber dennoch für einen Besucherrückgang gesorgt: Zum 29. Karlsruher Literaturereignis kamen rund 52.500 Menschen, im vergangenen Jahr war mit damals 64.000 Besuchern ein neuer Rekord aufgestellt worden. „Ich bin froh darüber, dass das erstmalige Erheben eines Eintrittspreises die meisten Besucher nicht davon abhalten konnte, in die Karlsruher Bücherschau zu kommen. Die erzielten Einnahmen sichern den Fortbestand der beliebten Veranstaltung rund um das Buch auf Dauer. Dass das Regierungspräsidium als Partner uns im Herzen der Innenstadt einen ausgezeichneten Platz für die Karlsruher Bücherschau bietet, weiß unser Publikum zu schätzen“, sagt Johannes Scherer vom Börsenverein Baden-Württemberg, der die Bücherschau gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe veranstaltet. Unterstützt wird die Bücherschau vom Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg und der Stadt Karlsruhe.

Besondere Publikumsrenner seit 10. November, dem Beginn der Bücherschau, waren vor allem die Veranstaltungen zum Gastland Tschechische Republik und zum Schwerpunktthema „Buch und Kunst“. Außerordentlich gut besucht waren alle Veranstaltungen mit Autoren, die Karlsruhe und die Region thematisierten. Zu den am besten frequentierten Einzelveranstaltungen gehörten der Abend mit Harald Hurst und Gunzi Heil mit knapp 900 Besuchern, Denis Scheck mit 200 und Ulrich Kienzle mit 180 Literaturfans. Dauerbrenner sind die Schülerlesungen sowie die „Flüssigen Freitage“, die schon im Vorfeld frühzeitig ausgebucht waren.
Die nächste Bücherschau findet vom 16. November bis 10. Dezember 2012 statt.
ACHTUNG: Für Rückfragen steht der Ge​schäftsführer des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels (Landesverband Baden-Württemberg), Johannes Scherer, zur Ver​fügung: Telefon 0172-729 0690.

Im Anhang finden Sie einige aktuelle (honorarfreie) Bilder von der diesjährigen Bücherschau.


Regierungspräsidium Karlsruhe				Börsenverein d. Deutschen Buchhandels, Landesverband Baden-Württemberg e.V.
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